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Lösung:
Im Rahmen der Bachelor Thesis 
wurde eine Applikation entwickelt, 
die anhand der Sollfahrpläne, wel-
che im MEZI Backendsystem hin-
terlegt sind, einen Graph erstellt, 
in welchem mittels geeignetem 
Algorithmus mehrere Routen zwi-
schen zwei Haltestellen gesucht 
werden können. Da die zu entwi-
ckelnde Software anbieten soll, 
wie man am schnellsten von A 
nach B kommt, ist die nutzer-
freundliche Aufbereitung dieser 
Information sehr wichtig. Dafür 
eignet sich das Client-/Server 
Konzept. Dabei wird unsere Appli-
kation mit den Such-Algorithmen 
auf einem leistungsstarken Server 
betrieben und mit einem Interface 
kann der Client – z. B via Android/
iPhone-Gerät  – die gewünschte 
Information abfragen. Der zusätz-
lich implementierte Webservice 
dient einerseits als Schnittstelle 
zwischen der Applikation und dem 
Client und anderseits für weitere 

Funktionen z. B als WebClient 
oder als Test-Umgebung.

Problematik:
In Verkehrsnetzen optimale Reise-
routen zu bestimmen ist ein alltäg-
liches Problem. Wurden sie früher 
mit Hilfe von Karten geplant, ist es 
heute in der breiten Bevölkerung 
üblich, Routen mit der Unterstüt-
zung von Rechnern zu optimieren. 
Ein Ansatz, um die besten Verbin-
dungen in solchen Netzen compu-
terunterstützt zu finden, stammt 
aus der Graphentheorie. Dazu 
modelliert man das Netzwerk als 
Graphen und berechnet darin den 
kürzesten Weg. Zur Bestimmung 
dieses Pfades eignen sich zwei 
bekannte Algorithmen, der Dijks-
tra- und A*-Algorithmus. 

Werden diese Algorithmen nicht 
modifiziert liefern sie nur ein Re-
sultat. Wie man es von gängigen 
Routenplanern kennt, bestimmen 
sie meistens mehrere Routen, z. B 
verschiedene Abfahrzeiten. Je 
nach Anspruch des Reisenden 
bringt der Algorithmus nicht im-
mer das gewünschte Resultat  – 
wenn die Route mit minimalem 
Umsteigen gewünscht wird, an-
statt die kürzeste Reisezeit. Der 
kürzeste Pfad ergibt die frühste 
Ankunftszeit am Ziel, aber nicht 
zwingend, die Route mit der kür-
zesten Reisedauer. Er sagt auch 
nichts darüber aus, wie bequem 
die Fahrt in Bezug auf Wartezeiten 
und Umsteigen ist. In der Theorie 
ist es wesentlich einfacher auf ei-
nem Graphen mit statischen Kan-
tengewichten den kürzesten Pfad 
zwischen zwei beliebigen Knoten 
zu finden, als in einem realen Ver-
kehrsnetz, wo verschiedene ande-
re Faktoren, wie ein Linenwechsel 
(Umsteigen), Wartezeiten und Rei-
sezeit, mitspielen. Die Herausfor-
derung der Arbeit lag darin, die 
Thematik zu analisieren um die 
Probleme zu erkennen, dann eine 
Lösung zur Optimierung zu finden, 
so dass der Algorithmus bei jeder 
Abfrage ein optimales Resultat 
 liefert. 
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